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E. Pernicka

Analyse eines prädynastischen Obsidianmessers aus Unterägypten

Die Analyse eines bifazial flächenretuschierten Obsidianmessers von el- 

Tell el-Iswid im nordöstlichen Nildelta (Schmidt 1989a: Fig. 15, 11) mittels 

instrumenteller Neutronenaktivierung (zur Methode siehe Pernicka 1992) ist in 

Tabelle 1 zusammengefaßt. Es handelt sich um eine sogenannte alkalische 

Obsidiansorte, die durch ein Molverhältnis von (Na + K) / Al > 1 definiert ist, 

aber im allgemeinen auch ein deutlich verschiedenes Spurenelementmuster im 

Vergleich zu den im östlichen Mittelmeerraum viel häufigeren kalkalkalischen 

Obsidianvorkommen (z.B. mehr Eisen und Zirkonium, weniger Barium) auf

weist. Im östlichen Mittelmeerraum sind bisher nur zwei alkalische Obsidian

vorkommen bekannt, nämlich Nemrut Dag und Bingöl, beide in der Nähe des 

Van-Sees gelegen. Zum Vergleich ist das Spurenelementmuster beider Vorkom

men, im selben Labor und mit der selben Methode bestimmt, angeführt. Vom 

Nemrut Dag standen drei Obsidianproben von Prof. J. Keller, Universität 

Freiburg und sechs Proben von Dr. G. Schneider, Freie Universität Berlin zur 

Verfügung. Beide Gebiete umfassen mehrere verschiedene Obsidianflüsse, die 

unterschiedliche Zusammensetzung aufweisen (Blackman 1984; Cauvin et al. 

1986). Deshalb ist die angegebene Streubreite für beide Gebiete sicher nicht 

repräsentativ. Dennoch zeigt ein Vergleich, daß Nemrut Dag das wahrschein

lichere Ursprungsgebiet im Vergleich zu Bingöl ist (Bingöl B kann aufgrund der 

völlig verschiedenen Zusammensetzung ausgeschieden werden), weil Bingöl A 

einen relativ engen Streubereich aufweist (Cauvin et al. 1986) und einige Ele

mente im Messer am Rand oder außerhalb dieses Streubereichs liegen.

Es sei aber darauf hingewiesen werden, daß praktisch alle ostafrikanischen 

Obsidianvorkommen einschließlich der von Südarabien und dem Tibestigebirge 

alkalisch sind und deshalb ähnliche Elementmuster wie Nemrut Dag und Bingöl 

A haben können. Die Emissionsspektralanalysen von Cann und Renfrew (1964) 

sind zu wenig genau, um zu entscheiden, ob eine Differenzierung möglich ist. 

Nur die Vorkommen von Kenya scheiden wohl wegen ihres deutlich höheren 

Bariumgehaltes als Ursprungsgebiet aus. Aufgrund der wesentlich umfang

reicheren Untersuchungen mittels Röntgenfluoreszenzanalyse von Francaviglia 

(1990) lassen sich auch die Obsidianvorkommen im Jemen und die von Tibesti 

ausschließen. Von den noch unvollständig erforschten äthiopischen Vorkommen 

sind zwei in der Provinz Choa (Aulito und Koka-See) den anatolischen ähnlich. 

Ob sie als Ausgangsmaterial für das Messer von el-Tell el-Iswid in Frage kom

men, kann derzeit wegen der unterschiedlichen Analysemethoden nicht beurteilt 

werden.
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Messer 

el-Tell 

el-Iswid

Nemrut Dag Bingöl A

Na [%] 4,18 3,64 - 4,77 4,09 - 4,26

K [%] 3,08 3,56 - 3,77 3,34 - 3,70

Sc [ppm] 0,27 0,51 - 0,76 0,14-0,16

Cr [ppm] 5,67 5,28 - 8,58 4,49-8,21

Fe [%] 3,10 1,52-4,98 2,87 - 3,07

Co [ppm] 0,33 0,20 - 0,26 0,16-0,57

As [ppm] 31,5 17,3-26,0 38,3 -45,8

Rb [ppm] 230 185 - 236 207 - 234

Zr [ppm] 840 510- 1095 760 - 887

Sb [ppm] 1,62 1,25 - 1,29 1,98-2,67

Cs [ppm] 15,6 11,1 - 14,7 15,3- 16,8

Ba [ppm] 184 54-75 58-80

La [ppm] 92,9 66-113 89,9-93,1

Ce [ppm] 200 141 -242 182-207

Sm [ppm] 20,0 14,1 -25,9 19,2-20,9

Eu [ppm] 0,67 0,30- 1,62 0,74 - 0,82

Tb [ppm] 3,21 2,47-4,14 3,04 - 3,93

Yb [ppm] 13,2 10,9- 16,3 13,1 - 14,5

Lu [ppm] 1,05 1,52-2,26 1,79- 1,98

Hf [ppm] 26,1 16,7-30,8 24,9 - 30,0

Ta [ppm] 4,73 4,66 - 5,91 4,50 - 5,28

Th [ppm] 30,2 25,3 - 33,6 31,4-32,9

U [ppm] 5,49 9,00- 11,5 11,4- 13,1

Table 1. Spurenelementmuster des prädynatischen Obsidianmessers von el-Tell el-Iswid und 

von alkalischen Obsidianvorkommen im Gebiet des Van-Sees.
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